
BUCHER UN SCHRIFTE
eorzg olın Lob otffes der uste. Lieder un ebete adus den Hand-

schriften VO: otfen Meer. )., 6.20; Verlag Karl er, Freiburg-Mün-
chen, 1957 (2052)

Der durch SEINEe gediegene Pu  1katıon ber „Die ne des 1E  es Dbe-
kannte Grazer Orientalis legt unNns hier ine Auswahl der „Hymnen“ des Fundes
VO Chirbet Jumraäan otfen Meer \VÜOHR S1e gehoören MIt dem ektenkanon,
dem abakukkommentar un den Wwe1l isalasrollen ZU  e Fundmasse der ersten
Onle, die 1947 entdeckt wurde. Die ublikation dieser AB e1l recht chlecht
erhaltenen 35 erfolgte 1955 Der Gattung nach tellen S1e nach dem Ver-
fasser einen Ableger des „Einzelklageliedes“ dar, wWwI1ie uch in den Psalmen
un in Job veritireten 187 Inhaltlich befassen S1e Ssıch M1 der Schöpfermacht un
Weisheit ottes, mit SeINEM Gericht üuber Frevel un: un: un seiner Huld
egenuüber dem Sanger, der den „Erwählten es gehort. Es durftie sich

hymnisch gehaltene Meditationen, vielleicht das „Buch der Gesinnung“
füur die Sektfenmitglieder handeln Obwohl echt jüdisch (1 GAars: en
sich doch Beziehungen ZU. Neuen Testament. oln me1int, die Qumräan-
Gemeinde SE@e1 geschichtlich betifrachtet die altere Schwester der christlichen Ur-
emeınde un! der religiöse Wert dieser ymnen er sehr aktuell. Der Ver-
fasser 101 1ıne Sut verstandliche un Nüssig esbare Übersetzung dieser schwie-
rigen £XTIie un!: SUC| rhythmisch un:! ın der Auffeilung der Verszeilen dem
rigina. nahezukommen. Zur Abrundung nahm ein1ıge L2Leder un ebete
aus dem ektenkanon auft. nıv.-Pro Dr ened1ı Probst

aumstark A.—Heiming Ocfifurna2 Aus. ypen frühechristlicher igilien-
feiern un 1n Fortleben VOL em 1m romischen un monastischen 1TUS Heft
der Liturgiewissenschaftlichen Quellen und Forschungen. Aschendor{f£f-  ünster,
1956; 240) S 9 art 19.50 (2009)

Heiıming hat durch posthume Herausgabe des eizten Werkes SEINES Lehrers
aumstark die e1. der lıturgiegeschichtlichen fortgesetzt un das Sammel-
werk durch Umbenennung ın Lıturgiew1ssens  afiftliche zugle1lcC auftf ine
breitere Basıs Sste Das Werk behandelt die Kontroversen das Verhältnis
zwischen romischer un benediktinischer Form der Vigilienfeier un wurde VO.  w
aumstark schon 1938 abgeschlossen, weshalb das rgebnıs 1n manchen Fragen
eute schon uUuberno 1ST. Heiming verstand C cd1e neueste Lıteratur ın KiiNn=
führung un!: Anmerkungen hineinzuverarbeiten, daß die vorlıegende Tbeit
aktuell WIrd, hne den harakter ihres 1948 verstorbenen Verfassers VeTr -
leugnen urzeln der benediktinischen orm S1e. Baumstark ın der Osterlichen
Gemeindevi1gil, I suditalienischen Bräuchen un dem stadtromıs  en ema,
QuUT welches wiederum agyptische, byzantinische un spater enediktinische
emente eingewirkt en. Baumstark unterbaute seıne Hypothesen mit eiıner

VO  - handschriftlichem aterilal, daß eın Werk diesbezügliche For-
schungen erneut efruchten wird. Dr. Raphael Kleiner OS  w

andbDuc!| ZU IN Katholischen Katfechismus. Herausgegeben VO Franz
Schreibmayr un: Klemens Tilman, unter Mitwirkung VO  } ubert Fischer un
Jan Wiıggers, mit Beiträgen VO  5 lbert Burkart den Bildern and Von
Gott un unNnserTrer ylösung; an Lehrstücke DIis Großoktav, 280 Sa
albln DM 1 Verlag erder, re1IDuUr. (2004)

Die Notwendigkeift, eINemM atfechismus E1n Handbuch bringen,
bedarf keiner Rechtfertigung. Dazu ist eın OommMentar Aaus erster Hand, denn

stammt VO.  ; den Bearbeitern des atechismus selbst. er Katechet
wird aiur dankbar se1in, denn der heutige Religionsunterricht bedartf der SOr8S-

Vorbereitung. Es War eın glücklicher Gedanke, das grundsätzlı ANn-
liegen e1INEes jeden Lehrstückes herauszustellen un: die pädagogische Zuelsetizung
lar erkennen lassen. amı 1sST 1ne WwW1  1  e Vorarbeit geleistet. Katecheten,
welche diese Ausführungen Nau urchdenken, en aut Cdiese Weise einen
rechten Zugang ZU: Katechismusunterricht un gewınnen amı 1ine VO.  3
edanken, mi1t denen S1Ee durch einen bloßen Kommentar nıemals vertraut
werden könnten Wenn das Handbuch mit seinen sechs albbänden vorliegen
WIird, WIrd ein repräsentatives Werk darstellen, das das gesamte Glaubensgut
kerygmatisch wıe katechetisch darlegt, erklärt un vertile‘ Kugler OSB.
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